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Neues Ambulanzflugzeug in den Farben des TCS

Bern (ots) -

Im Mai 2013 wird erstmals ein Ambulanzflugzeug in den Farben des TCS in Betrieb genommen. Mit einer
Reichweite von 2'500 km und einer Höchstgeschwindigkeit von 720 km/h kann der Jet für Repatriierungen von
ETI-Schutzbrief-Begünstigten aus ganz Europa und Nordafrika eingesetzt werden. Modern und konfigurierbar
ausgerüstet, ist das Ambulanzflugzeug für den Lufttransport von Patienten, Passagieren, Organen oder
Medikamenten nutzbar.

Der TCS repatriierte im Jahr 2012 223 Inhaber des ETI-Schutzbriefs per Ambulanzflugzeug, im Vorjahr waren es
gar 164. Künftig kann der TCS seinen Schutzbriefinhabern nun eine umfassende Dienstleistung - von der
Bodenambulanz, über den Helikopter bis zum Ambulanzflugzeug - anbieten. Der neue Jet - eine Cessna C550B
Citation mit der Immatrikulation HB-VMX - ist in die Flotte der Alpine Air Ambulance (AAA) integriert. Während
annähernd vier Monaten wurde die Cessna Citation umfassend umgebaut, um den höchsten medizinischen
Anforderungen zu genügen. So wurden zwei voll ausgerüsteten Intensiveinheiten mit sämtlichen dafür benötigten
Instrumenten, wie beispielsweise Monitore zur Überwachung der Vitalparameter oder Beatmungs- und
Sauerstoffgeräte installiert.

Drei mögliche Konfigurationen

Das Flugzeug kann zudem schnell in drei verschiedenen Varianten konfiguriert werden. Als Ambulanz kann es ein
oder zwei liegende Patienten, zwei Ärzte und zwei Begleiter transportieren. Es kann aber auch bis zu 8 Passagiere
befördern und so für den Transport von Organen genutzt werden. Drittens besteht die Möglichkeit, die Cessna für
den Transport von medizinischem Material einzusetzen, zum Beispiel falls bei einer Naturkatastrophe dringend
Medikamente benötigt werden.

Das medizinische Begleitpersonal besteht aus Fachärzten und -ärztinnen verschiedener Schweizer Spitäler. Die
Einsatzkoordination dieser Teams wird wie beim Helikopterteam von der Klinik Hirslanden in Zürich betreut.

Dank dem neuen Ambulanzjet können Inhaber des ETI-Schutzbriefs in einem Umkreis von 2'500 Kilometern ohne
Zwischenhalt transportiert werden. Das Flugzeug kann so für 80% der üblichen medizinisch bedingten
Repatriierungen aus dem europäischen Kontinent und dem Maghreb genutzt werden. Das Ambulanzflugzeug wird



in Zürich-Kloten (ZH) stationiert und ist ab kommendem Mai vollständig einsatzbereit. Die Integration eines
Ambulanzflugzeugs in die Luftflotte ist Teil der Strategie der AAA und des TCS, um die Inhaber des ETI-
Schutzbriefs noch effizienter und besser zu unterstützen. 2012 wurden insgesamt 875 Personen durch den TCS
repatriiert.

Kontakt:

Stephan Müller, Mediensprecher TCS, 058 827 34 41, 079 302 16 36, 
stephan.mueller@tcs.ch 

Petra Seeburger, Mediensprecher AAA, 044 813 09 09, 079 274 91 55, 
p.seeburger@air-ambulance.ch 

Die TCS-Bilder sind auf Flickr - 
www.flickr.com/photos/touring_club/collections.

Die TCS-Videos sind auf Youtube - www.youtube.com/tcs.
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